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Liebe Leserin, lieber Leser,

wenn Sie diese Ausgabe unseres 
Fahrwasser in Händen halten und 
lesen, ist der als schönster Monat 

des  Jahres betitelte Mai soeben an-
gebrochen, und wir sollten diesen 
so hoch gelobten  Monat und seine 
schönen Seiten auch so konsequent 
nutzen, uns bei jeder Gelegenheit 
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draußen aufhalten, Sauerstoff tanken, 
den Winterspeck bekämpfen  (Stich-
worte  Bootpolieren, Radeln, Joggen, 
Segeln, überhaupt Sport treiben…) 
daneben natürlich auch Grillen, und 
einfach mal bewusst den Frühling 
genießen und uns von der schon war-
men Sonne verwöhnen lassen. 
Überhaupt ist der Mai der Monat  in 
dem   die   Segelsaison  offiziell    be-
ginnt: unser Ansegeln beginnt am 
7.5. um 14.00  wir treffen uns zu 
einem Umtrunk am Flaggenmast und 
werden unseren Stander hissen um 
dann zu einem Rundkurs zu starten. 
Je nach Wetterlage treffen wir uns 
entweder zum Grillen am Hafengrill 
oder zum Klönschnack bei Inge, so 
oder so ab 18.00 Uhr.

Unseren Verfassern der Aktivi-
tätsumfrage erwarten von Ihnen liebe 
Mitglieder, die rechtzeitige Rücksen-
dung:  Der Versand erfolgte neben 
der persönlichen Übergabe anläss-
lich  der Jahreshauptversammlung, 
dem Postversand und der Veröffent-
lichung in diesem Fahrwasser da-
mit  zeitnah die Umsetzung erfolgen 
kann; unterstützen Sie uns, unserer 
SVGM neues Leben zu geben und 
beteiligen Sie sich an den Veranstal-
tungen.

Pfingstgeschwaderfahrt: 
Augustenburg mit gegrilltem Lachs, 
und  Butterkartoffeln  ist  angesagt, 
Kaffee und Kuchen als Nachtisch. 
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Die Seglervereinigung  wünscht allen 
Mitgliedern, Förderern und Freunden 
einen positiven Frühling und viele 
schöne Tage und Wochenenden im 
Wonnemonat Mai. 
Halten Sie sich weiterhin gut  und 
bleiben Sie gesund  und immer guter 
Dinge.

Ihr Rolf-Rüdiger Schmidt
1. Vorsitzender

Termine 2011

Geschwaderfahrt Pfingsten

Termin: 11.-13. Juni 2011. 
Ziel: Augustenborg.
Ankunft bis spätestens 16.00 Uhr, 
Empfang auf der Brücke.
Ab 18.00 Uhr wird gegrillt.
Getränke und Grillgut stellt der Ver-
ein zur Verfügung.
Eine Bereicherung des Büfetts durch 
Salate (von den Teilnehmern mitge-
bracht), wäre begrüßenswert!
Gestaltung von Pfingstsonntag und 
-montag in eigener Regie.

Weitere Termine und Veranstaltun-
gen werden rechtzeitig bekanntgege-
ben.
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Protokoll
der Jahreshauptversammlung 2011

am 9.4.2011, 11.00 Uhr im Landgasthof Gelting

01 Eröffnung und Begrüßung

Der 1. Vorsitzende, Rolf-Rüdiger 
Schmidt begrüßte die Anwesenden 
und drückte sein Bedauern darüber 
aus, dass nur 20 Mitglieder erschie-
nen waren. 
Da u.a. Beschlüsse mit finanziellen 
Auswirkungen gefasst werden 
müssten, sei dies kein gutes Zeichen 
für den Stellenwert, den die Jahres-
hauptversammlung bei den Mitglie-
dern besäße.

Jürgen Mühle machte den Vor-
schlag, einen späteren Termin für 
die Jahreshauptversammlung und als 
Zeitpunkt Freitag Abend, 20.00 Uhr 
festzulegen.

Rolf-Rüdiger führte weiter aus, dass 
die Unsicherheiten des letzten Jahres 
im Hinblick auf die weitere Existenz 
des Vereins durch die Bereitschaft 
von Mitgliedern, ein Amt zu über-
nehmen und aktive Mitarbeit zu 
leisten, überwunden und damit der 
Bestand der SVGM gesichert sei.

Zur Kassenlage erklärte er, dass 
es wegen Schwierigkeiten mit der 
NOSPA bisher nicht zur Abbuchung 
der Mitgliedsbeiträge für 2010 
gekommen sei, das dies aber in den 
nächsten Wochen erledigt werde. 
Weiterhin stellte er fest, dass sich 
ohne Rückführung der Beiträge auf 
den früheren Stand ein Kassenminus 
nicht vermeiden ließe.

02 Gedenken an verstorbene Mit-
glieder
 
Entfällt

03 Genehmigung des Protokolls der 
außerordentlichen Jahreshauptver-
sammlung 2010

Das Protokoll der außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung vom 
24.9.2010 wird einstimmig geneh-
migt.

04 Mitgliederbewegung

Im Jahre 2010 sind sechs Mitglieder 
aus dem Verein ausgetreten, gleich-
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50340-0
 Tel 0461- 

zeitig sind sechs Neuzugänge zu 
verzeichnen.

05 Bericht des Vorstandes
a) Bericht des Vorsitzenden

Im Jahre 2010 sind zwei Veranstal-
tungen durchgeführt worden. Die 
Pfingstgeschwaderfahrt und als 
Highlight (!) das Absegeln.
Erfreulich hierbei die gute Beteili-
gung.
Im einzelnen gäbe es wenig zu 
berichten.

Der nach der außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung 2010 
gebildete Arbeitskreis war außeror-
dentlich aktiv und hat ein Konzept 
erarbeitet, welches den Mitgliedern 
bekannt gemacht wird.

b) Bericht des Sportwartes

Dirk Berger erklärte, es gäbe wenig 
zu berichten, da wegen mangelnder 
Beteiligung keine Regatta zustande 
gekommen sei. Seine Aufgabe, so 
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erklärte er weiter, würde durch-
aus Spaß machen, wenn sich mehr 
Mitglieder an Regatten beteiligen 
würden. Im übrigen stünde er aus 
persönlichen Gründen für eine wei-
tere Amtszeit nicht zur Verfügung.
Der Sportwart solle außerdem 
nach seiner Meinung in Hafennähe 
wohnen, um seine Aufgaben leichter 
wahrnehmen zu können.

Der 1. Vorsitzende dankte Dirk 
Berger für die langjährige Mitarbeit 
im Vorstand.

06 Aussprache über die Berichte

Peter Sommer warf die Frage auf, ob 
unter den gegebenen Umständen ein 
Sportwart überhaupt noch erforder-
lich sei.
Maja Mühle erläuterte ausführlich 
die Ergebnisse des Arbeitskreises.
Sie legte der Versammlung die 
Ausarbeitung in schriftlicher Form 
vor und bat um Rückgabe mit Kom-
mentaren, die dann vom Vorstand 
ausgewertet werden könnten.

Der 1. Vorsitzende erklärte, dass der 
Vorschlag-Katalog im „Fahrwasser“ 
aufgenommen werde.

07 Kassenprüferbericht

Kasse und Kontoauszüge sind 
ordnungsgemäß geprüft worden. 
Die Kassenprüfer bescheinigten die 
Richtigkeit der Buchungen; Bean-
standungen gab es keine.

08 Antrag auf Entlastung des Vor-
standes

Die Entlastung des Vorstandes wur-
de beantragt und von der Versamm-
lung einstimmig bestätigt.

09 Wahlen

a) 1. Vorsitzender
Die Versammlung schlug Wieder-
wahl vor. Rolf-Rüdiger war damit 
einverstanden und wurde einstimmig 
(bei eigener Enthaltung) gewählt.

b) Sportwart

Vorgeschlagen wurde Peer Schicke-
danz mit der Erläuterung, dass sich 
die zukünftigen Aufgaben des Sport-
wartes hauptsächlich auf die Akti-
vitäten außerhalb des sportlichen 
Bereiches beziehen sollten.

Peer Schickedanz war einverstanden 
und wurde (bei eigener Enthaltung)
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einstimmig gewählt.
c) Schriftführer

Für den Posten des Schriftführers 
stellte sich Klaus R. Mommers zur 
Verfügung. Er wurde einstimmig 
(bei eigener Enthaltung) gewählt.

d) Ein Kassenprüfer stand zur Wahl. 
Vorgeschlagen wurde Ingrid Som-
mer, die sich einverstanden erklärte. 
Sie wurde einstimmig (bei eigener 
Enthaltung) gewählt. 

10 Haushaltsplan 2011

Rolf-Rüdiger erläuterte den Haus-
haltsvoranschlag 2011.
Durch die in Kürze erfolgende 
Abbuchung der Beiträge für 2010 
werde der Haushalt ausgeglichen.
Peer Schickedanz  sah eine Diskre-
panz zwischen den Produktionsko-
sten des „Fahrwasser“ und den Wer-
beeinnahmen. Rolf-Rüdiger erklärte, 
dass ein Inserent (Hansen, Sunshine 

Tours) nicht mehr werbe und diese 
Einnahmen fehlen würden.

Gerd Ulm schlug daraufhin vor, das 
„Fahrwasser“ einzustellen und statt-
dessen drei Rundschreiben jährlich 
an die Mitglieder zu verschicken.

Die Versammlung entschied mehr-
heitlich die Beibehaltung des „Fahr-
wasser“.

Jürgen Mühle regte an, verstärkt um 
Inserenten zu werben.

Bei der abschließenden Abstimmung 
wurde der Haushaltsvoranschlag 
2011 eintimmg angenommen.

11 Antrag des Vorstandes

Der Vorstand beantragte, den Jahres-
beitrag von zur Zeit 38,50 € wieder 
auf den ursprünglichen Stand von 
77,00 € jährlich anzuheben.
Der Antrag wurde einstimmig ange-

Bitte berücksichtigen Sie bei Einkauf und 

Planung Ihrer Vorhaben 

unsere leistungsstarken Inserenten!
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Wir wünschen 
allen Geburtstagskindern 
und Jubilaren das Beste!

Mail: info@bootsmannsshop.de
www.bootsmannsshop.de

www.bootszubehoer4you.de

Bootszubehör - Yachtservice
Outdoor - u. Segelbekleidung

Öffnungszeiten:
 Mo.- Fr. 08:00-18:00h

Sa.08:00-14:00h
So.10:00-12:00h

vom 01.11. - 28.02. So. geschlossen

nommen.

12 Anträge der Mitglieder

Es lagen keine Anträge vor.
13 Verschiedenes

Es wurde noch einmal darauf 
hingewiesen, dass die Mitglieder 
dem Vorstand ihre E-Mail-Adressen 
angeben und  diese auch in die 

Vorschlagsliste zur Aktivierung des 
Vereinslebens eintragen sollten.

Der Vorsitzende dankte allen Anwe-
senden und beendete die Sitzung.

Klaus R. Mommers
Schriftführer
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Liebe Segler (m/w), liebe Vereins-
mitglieder (m/w),

wie auf der letzten Jahreshauptver-
sammlung am 24.09.2010 in Gelting 
besprochen, haben wir einige Vor-
schläge erarbeitet, um das Vereinsle-
ben weiter zu aktivieren. Wir möch-
ten Euch bitten, diese Vorschläge  zu 
lesen und möglichst zu benoten bzw. 
zu kommentieren.
Weitere Vorschläge bzw. Anregungen 
sind willkommen, da wir Eure Kom-
mentare und Anregungen gerne mit 
einfließen lassen möchten.
Ob alles oder nur einiges durchge-
führt werden kann, soll nach Auswer-
tung der „Flyer" entschieden werden. 
Für einige Vorschläge ist zur Durch-
führung in diesem Jahr die Vorberei-
tungszeit sicherlich zu kurz, aber der 
nächste Sommer kommt bestimmt.
Wie in jedem Vereinsleben ist es 
wichtig, Mitglieder zur aktiven  Be-
teiligung zu motivieren, deshalb die 
Bitte an Euch, auch auf dem „Fly-
er" zu vermerken wer bereit ist, eine 
Aufgabe zu übernehmen.
Aus verschiedenen Gründen ist es 
natürlich nicht allen möglich eine 

Info für alle die nicht an der Jahreshauptversammlung SVGM - JHV am 
09.04.2011 in Gelting teilgenommen haben

Vorschläge zur Aktivierung des Vereinslebens

Aufgabe zu übernehmen, aber auch 
eine Beteilung ist wichtig.
Bitte die Vorschläge prüfen und ent-
sprechende Anmerkungen machen. 
Ausgefüllte Bögen bitte in den Ver-
einsbriefkasten der SVGM im Yacht-
hafen Gelting stecken oder Rolf-Rü-
diger zuschicken.

Es grüßen
Maja, Sigrid, Jürgen und Hans

Vorschlag 1 
SVGM - Segler-Stammtisch „Klön-
schnack".

Z.B.: Einmal im Monat während der 
Saison April bis Oktober.
Terminvorschlag: jeden 1. Freitag 
des Monats ab 19.00 Uhr Ort: „Fähr-
cafe" oder „Sonne und Meer".
Es ist angedacht, hier auch von Zeit 
zu Zeit einen Themenabend durch-
zuführen. Näheres hierzu wird Maja 
erläutern.

Finde ich gut:
Ich würde aktiv an der Vorbereitung 
bzw. Durchfuhrung mitwirken (bitte 
Namen, Bootsnamen u. Liegeplatz).
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Fördepromenade 8 • 24944 Flensburg

Finde ich nicht gut:
Kommentar, Anregungen bzw. wei-
terer Vorschlag.

Vorschlag 2 
SVGM - Grillfest einmal im Jahr im 
Geltinger Yachthafen.

Termin: Sinnvoll ist außerhalb der 
Urlaubszeit Mitte Juni bis Ende Au-
gust Kosten: Unter Berücksichtigung 
der Vereinsfinanzen sollten die Ko-
sten von den Teilnehmern getragen 
werden.
Folgende Idee:
Alle Teilnehmer beteiligen sich an 
den Beilagen, die dann als Büffet 
ausgelegt werden. Liste aushängen, 
wer bringt was mit, damit nicht 10 
Nudelsalate mitgebracht werden und 
kein Brot und Kräuterbutter. Grillgut 
besorgt jeder für sich, was er/sie ger-
ne ißt; Grills sind vorhanden, Grill-
kohle übernimmt evt. der Verein oder 
Spender. Vielleicht findet sich auch 
ein Spender für 1 Fass Flens.

Finde ich gut:
Ich würde aktiv an der Vorbereitung 
bzw. Durchführung mitwirken ( bitte 
Namen, Bootsnamen u. Liegeplatz).

Finde ich nicht gut:
Kommentar, Anregungen bzw. wei-
terer Vorschlag.
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Vorschlag 3 
Regatta.

Da wir herausgehört haben, dass 
doch viele ältere Segler beim Start 
durch Stress und Hektik sich über-
fordert sehen und nicht mehr teilneh-
men wollten, folgender Vorschlag:
SVGM „Gelting Bight Cup"
Besonderheiten des GBC:

1. Känguru-Start, 
d.h. Jedes Boot wird nach Yardstick 
auf die zu segelnde Strecke berech-
net, danach werden Startzeiten aus-
gerechnet. Das langsamste Boot star-
tet zu erst, das schnellste als letztes.
Theoretisch müssten alle Schiffe 
gleichzeitig die Ziellinie erreichen. 
Regattagebiet: Nur die Geltinger 
Bucht, Dauer der Regatta ca. 4-6 
Stunden. Preise: Wanderpokal: „First 
Ship Home" und Wanderpokal „Lum-
pensammler" (für das letzte Schiff) 
oder „Last Ship Home" Anmerkung 
zum Pokal „Lumpensammler": (der 
Name kann natürlich gerne geändert 
werden)
Was ist der „Erste" ohne den „Letz-
ten", außerdem ist es nicht immer 
einfach ein ganzes Feld vor sich her 
zu treiben, daher soll dies ein Anreiz 
für eine Beteiligung sein.

2. Langstrecken Regatta.

Eine festgelegte Strecke, evt. Drei-
ecks Kurs, mind. 6 Stunden d.h.
mindestens 30 sm.
Hierzu bitten wir um Anregungen.

3. Abends gemeinsame Feier mit 
Preisverleihung. Wo??? Lokal oder 
Zelt.

"Gelting Bight Cup" finde ich gut:

Ich würde aktiv an der Vorbereitung 
bzw. Durchführung mitwirken (bitte 
Namen, Bootsnamen u. Liegeplatz).

Finde ich nicht gut:
Kommentar, Anregungen bzw. wei-
terer Vorschlag.

Vorschlag 4 
SVGM Fahrtensegel-Wettbewerb.

Geehrt werden soll eine Reise.
Es sollte vom Bewerber ein kurzer 
Reisebericht (kein Roman ) und evt. 
noch ein Foto eingereicht werden. 
Dies könnte dann im „Fahrwasser" 
gedruckt werden. Für die Auswahl 
des Siegers soll eine Jury aus minde-
stens 3 Vereinsmitgliedern gebildet. 
Auswahlkriterien müssen noch erör-
tert werden. Preis soll eine Medaille 
und eine Urkunde sein. Die Ehrung 
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soll auf der JHV stattfinden.

Finde ich gut:
Ich würde aktiv an der Vorbereitung 
bzw. Durchfuhrung mitwirken (bitte 
Namen, Bootsnamen u. Liegeplatz).

Finde ich nicht gut:
Kommentar, Anregungen bzw. wei-
ter Vorschlag.

Vorschlag 5 
Schnitzeliagd über die Saison.

Es werden zu mehreren Häfen in der 
Nähe Fragen erarbeitet die beantwor-
tet werden müssen. Die Auswertung 
erfolgt zum ersten Treffen nach der 
Saision oder zum letzten Treffen in 
der Saison, z.B. mit solchen Fragen: 
"Wieviel Votivschiffe hängen in der 
kleinen Kirche in Arnis?" oder "Wie-
viel Zimmer hat das neue Hotel in 
der Dyvig?"
Damit wollen wir auch animieren zu 
den vielleicht noch nicht bekannten 
Häfen zu fahren und dort einen Land-
gang zu machen.
Einen Preis müssten wir uns noch 
ausdenken.

Finde ich gut:

Finde ich nicht gut: 

Fördepromenade 8 • 24944 Flensburg
Dirk Manno & Stefan Voss oHG
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„Fahrwasser“ als Download
Unter www.svgm.de kann seit der 
Ausgabe 3/08 das „Fahrwasser“ 
heruntergeladen werden.

Die Dateigröße kann je nach Ausga-
be zwischen 2 und  4 MB betragen.

Gelting Mole 1
24395 Gelting Mole
 0 46 43 - 185 771 
Fax 185 773
e-mail: restaurant-sonne-und-
meer@t-online.de
www.restaurant-sonne-und-
meer.de

Monatlich 
wechselnde Karte!

Gerne richten wir für Sie 
individuelle Feiern bis zu 

80 Personen aus.
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Rolf-Rüdiger Schmidt          Tel. 0461-22266
Husumer Straße 37 - 39          Fax 0461-20850
24941 Flensburg

SVGM Bestellschein
Hiermit bestelle ich folgende SVGM-Artikel

   
Vereinsstander (Baumwolle) 15,00 €
SVGM-Autoaufkleber    3,00 €
SVGM-Anstecknadel    5,00 €
SVGM-Sticker     5,00 €

Restbestände Sweatshirts und T-Shirts Stückpreis jetzt 8,00 € (solange der 
Vorrat reicht). Bitte vorher anfragen bei Bärbel Schmidt Tel. 04638-7036.

Alle Preise zuzgl. Versandkosten

Name des Bestellers

Anschrift

Telefon

Der Gesamtbetrag von €                                 soll per Lastschrift von meinem 

Konto Nr.                                                 BLZ

bei der                                                                                  abgebucht werden.

Den Gesamtbetrag von €                            habe ich auf das Konto der SVGM

Nr. 230 107 98, BLZ 217 500 00 bei der NOSPA überwiesen.

Ort, Datum, Untersschrift

Art    Einzelpreis          Anzahl           Gesamtpreis
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Klaus GmbH + Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, 24941 Flensburg, Liebigstraße 2

Tel.: 0461 99740, Fax: 0461 997466, 25899 Niebüll, Bahnhofstr. 15, Tel.: 04661 96000, 24376 Kappeln 

Bernard-Liening-Str. 28, Tel.: 04642 81040, Fax: 04642 81041, www.klaus-co.de, E-Mail: info@klaus-co.de

Unser Jubiläum – Ihr Vorteil.
Die E-Klasse jetzt zum Jubiläumszins von nur 1,25 %¹!

. Zahlreiche Sicherheitsmaßnahmen wie
z. B. PRE-SAFE®, ATTENTION ASSIST
und neun Airbags

. Kraftstoffsparende ECO Start-Stopp-
Funktion

. 2-Zonen-Klimatisierungsautomatik
THERMATIC

Sichern Sie sich jetzt unseren Jubiläumszins
für eine E 200 CGI BlueEFFICIENCY Limousine2,3

1,25 %¹

¹Angebot gültig vom 1.1.–30.6.2011 für Neu- und Bestandsfahrzeuge. ²Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert:
10,0–10,2/5,7–6,0/7,3–7,6 l/100 km; CO₂-Emission kombiniert: 169–176 g/km. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein
einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen verschiedenen
Fahrzeugtypen. ³Kaufpreis ab Werk 40.608.75 Euro; Anzahlung 8.014,38 Euro; Gesamtkreditbetrag 32.594,37 Euro;
Gesamtbetrag 33.588,38 Euro; Laufzeit 36 Monate; Gesamtlaufleistung 45.000 km; Sollzins gebunden p. a. 1,24 %; effektiver
Jahreszins 1,25 %; Schlussrate 20.304,38 Euro; mtl. Plus3-Finanzierungsrate 369,00 Euro. Ein zeitlich begrenztes Plus3-
Finanzierungsbeispiel der Mercedes-Benz Bank AG. Gültig für alle ausgewiesenen Aktionsfahrzeuge
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Schöner wohnen - besser leben

  
 
• Einbauschränke 
   nach Maß

• Bodenbeläge

• Gardinendekoration

• Sicht- und Sonnen-
   schutz

Raumberatung bei Ihnen zu Hause
• Exclusive Bodenbeläge •

• Designböden •
• Farbberatung •Dekoration •
• Sicht- und Sonnenschutz •

Raumplus
• Einbauschränke nach Maß • 


